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Rekordhaushalt in Guxhagen verabschiedet
730518 DM im ordentlichen und 331783 DM im außerordentlichen Etat / Baugebiet für 50 Häuser wird erschlossen

G u x h a g e n (ha). Der erste von Bürgermeister Harald Kraß vorgelegte Haushaltsplan — für
1966 — wurde am Mittwochabend vom Gemeinde Parlament einstimmig gutgeheißen. Gemeinde-
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l tupt- und inzausschuß hatten den Etat in mehreren vorausgegangenen Sitzun-
'1 beraten i i » es bei der Verabschiedung nicht mehr zu großen oder hitzigen
an. Er ei i t in diesem Jahre eine Rekordhöhe mit 730 518 DM im ordentli-
• DM im »rordentlichen Teil. Einnahmen und Ausgaben sind ausgeglichen. In

1 ' 'i itzendem Friedrich Eibrecht geleiteten Zusammenkunft stellte Bürger-
i ganz im Zeichen der großen Tiefbaumaßnahmen zur Erschließung
der DörHi

i 'Sungsmaf,
BaumaK
Die 1t

i i -'gönnen, •
•emeinde wüi

werb eines Sdi
•> DM bereit

für den Ini
i i . uh t werden

•Mier Straße stehe, wo 50 Neubauten errichtet
Straßenbeleuchtung steht im t tat eben

li-fier Betrag zur Verfüg
jenen auch als feucrmi

;en
len
ille
He-
im

i i m-
Ht,
,ts-

hollen

Für die Ui

Vussicht sowie in
i Straße. Das

KI Wollrode
,aubert und

> fr unterhalb

iterung der

der
die
sei
be<
sie i
Ne i
häi
de t
nui
wn
sei
A < l

l i
die
liegen,

i >n, wird •
lie Erws i

•M zur V-
'asserhocli

1 1 »nmt auo
i mal 12000 DM

usw. Für die S|
m die 30000 DM

im- Stoii
i ig c!

,ung.
Iters
ran.
itge«,
lat/s

des Voi/al

ilt

idn hof f t seitens der Gemeinde
ii schon bald beginnen zu könne
jrmeister Harald Kraß betonte w
rwallungskostcn außcrordentlicl
trotz der Versorgungslcistung für

(den.

s wie-
g. Um
;r ein-
lanlage
dhofes
:plante

Albs-
it wer-
r Pla-
? sind
einge-

l i t den

:r, daß
edrig

den

uiiiiniiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiliiliiiiiiiiiiiiiiilHiiiHiiiiiiiiuiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiii

Frau nach Paris
eich eingeladen
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Cafe in Frage kommen. Die beiden waren Poli-
zeibeamten aufgefallen, als sie viel Geld für
Alkohol ausgaben. Es handelt sich bei den bei-
den Jugendlichen um Fürsorgezöglinge, die aus
einem Heim getürmt waren. Einer der beiden
stammt übrigens aus Gensungen. Die Täter
hatten die Nacht in einem Gartenhaus zuge-
bracht und waren dann am zeitigen Morgen in
das Cafe eingestiegen. Sie brachen die Musik-
box auf und entwendeten das Bargeld. Weitet
stahlen sie Zigaretten und Spirituosen. Mit
ihrer Beute marschierten sie dann nach A,lten~
brunslar und fuhren weiter mit dem Zug nach
Kassel.

Während gegen den 18jährigen Haftbefehl
erlassen wurde, weil er schon wiederholt aus
dem Heim ausgebrochen und strafbare Hand-
lungen begangen hatte, mußte der 15jährige
in die Erziehungsanstalt zurück.

Fischbestand wird vergrößert
Melsungen (d). Der Sportanglerverein Mel-

sungen e. V. hat- in diesen Tagen verstärkte
Besatzmaßnahmen für seine Vereinsgewässer

dem Bergkcgel im Burgbereich gefunden, so
wird diese zweite Schutzhütte ihren Platz ani
Fuße des Heiligenberges von Gensungen her
erhalten. Dort, wo die Heiligenbergallee ~
ein Weg, der bekanntlich als Straße ausgebaut
werden soll — auf den Fuß des Heiligenberges
trifft, unmittelbar am Waldrand, wird die
Schutzhütte entstehen, wie von dem Vereins-
vorsitzenden Dr. Keim mitgeteilt wird.

Melsunger Delegation reist
int Juni nicht nach Dreux,
Monsieur Vanier erkrankt i
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